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Aufgabe 1 (3 Punkte)

Seien X1, . . . , Xn unabhängige und identisch verteilte Zufallsvariablen mit Verteilungsfunktion F .
Außerdem sei F̂n(t) die empirische Verteilungsfunktion von X1, . . . , Xn. Berechnen Sie

n · Cov(F̂n(t), F̂n(s)) für s, t ∈ R.

Aufgabe 2 (2 + 2 Punkte)

Seien X1, . . . , Xn unabhängige und mit unbekanntem Parameter λ > 0 exponentialverteilte Zu-
fallsvariablen. Man schätze λ anhand einer Stichprobe (x1, . . . , xn) ∈ (0,∞)n

(a) mit der Momentenmethode;

(b) mit der Maximum-Likelihood-Methode.

Aufgabe 3 (3 + 3 Punkte)

Seien X1, . . . , Xn unabhängige und auf dem Intervall [θ1, θ2] gleichverteilte Zufallsvariablen, wobei
θ1, θ2 ∈ R unbekannte Parameter mit θ1 < θ2 sind. Man schätze θ1 und θ2 anhand einer Stichprobe
(x1, . . . , xn) ∈ Rn

(a) mit der Momentenmethode;

(b) mit der Maximum-Likelihood-Methode.

Aufgabe 4 (2 + 3 Punkte)

SeienX1, . . . , Xn unabhängige und auf [0, 1] gleichverteilte Zufallsvariablen. Sei F̂n(t) die empirische
Verteilungsfunktion von X1, . . . , Xn.

(a) Zeigen Sie, dass für jede beschränkte, messbare Funktion f : [0, 1]→ R gilt, dass∫ 1

0

f(x)dF̂n(x)
f.s.−→

n→∞

∫ 1

0

f(x)dx.

(b) Zeigen Sie, dass für jede beschränkte, messbare Funktion f : [0, 1]→ R, die nicht fast überall
konstant ist, gilt, dass

√
n ·

∫ 1

0
f(x)dF̂n(x)−

∫ 1

0
f(x)dx√∫ 1

0
f 2(x)dx−

(∫ 1

0
f(x)dx

)2 d−→
n→∞

Z ∼ N(0, 1).


